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Amtsblatt der Gemeinde 
ANRODE
mit den Ortsteilen Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld, Zella

MITTEILUNGSBLATT

Ihr

Jonas Urbach
Bürgermeister

der Gemeinde Anrode

Im Namen des  
Gemeinderates  

wünsche ich Ihnen  
ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

sowie ein glückliches  
und gesundes  

neues Jahr 2022.
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Weihnachten
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Terminvergabe für den Besuch in der 
Gemeindeverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
anlässlich der dynamischen Ausbreitung des Coronavirus 
sind auch wir dazu verpflichtet, Maßnahmen zu ergreifen, 
um einer weiteren Ausbreitung entgegenzuwirken. Aus die-
sem Grund bitten wir Sie ab sofort vor dem Besuch in der 
Gemeindeverwaltung einen Termin zu vereinbaren.

Sekretariat Tel. 036023/5700
Einwohnermeldewesen Tel. 036023/57019
E-Mail: post@gemeinde-anrode.de

Jonas Urbach
Bürgermeister

Aktuelle Informationen und Verordnungen zur Corona-Pan-
demie finden Sie auf der Internetseite des Landkreises so-
wie auf der Homepage der Gemeinde Anrode.

www.unstrut-hainich-kreis.de
www.gemeinde-anrode.de

Schiedspersonen der Gemeinde Anrode
Frau Silvana Krys
(Lengefelder Straße 16, 99976 Anrode OT Bickenriede,
Tel. 0157/73748972)

stellvertretenden Schiedsperson:
Herr Peter Fruntke
(Lengefelder Straße 21, 99976 Anrode OT Bickenriede,
Tel. 0176/43387999)

Sprechzeit:
telefonische Terminabsprache

Hinweis über die Verteilung des Amtsblattes
Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt im Auftrag der LINUS WIT-
TICH Medien KG über die Deutsche Post.
Bitte wenden Sie sich, wenn Sie kein Amtsblatt erhalten haben 
direkt an folgende Telefonnummer 03677/205031 bzw. per mail 
an: post@wittich-langewiesen.de.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist Montag, der 03.01.2022.

Das Amtsblatt erscheint dann am Freitag, dem 14.01.2022
E-Mail für Ihre Beiträge:

annett.nonn@gemeinde-anrode.de
oder post@gemeinde-anrode.de

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung von 
Fundsachen
Eine Brille wurde am 13.11.2021 nahe der Rodelandhütte gefun-
den, diese kann bei der Gemeindeverwaltung Anrode abgeholt 
werden (Tel.: 036023 5700).

Ihr Ordnungsamt

2021 war ein Jahr, welches uns allen sicher nachhaltig in 
Erinnerung bleiben wird. Corona hat weiterhin unser Le-
ben beruflich und privat auf den Kopf gestellt. Wir muss-
ten auch in diesem Jahr mit Einschränkungen umgehen. 
Liebgewonnene Gewohnheiten und menschliche Nähe sind 
plötzlich keine Selbstverständlichkeit mehr. Viele von uns 
stoßen an Ihre Grenzen.
Sehr bedauerlich ist es, dass auch in diesem Jahr die Senio-
renweihnachtsfeiern und der Weihnachtsmarkt aufgrund 
der aktuellen Corona Regeln abgesagt werden müssen.
Die Weihnachtszeit wird wieder nicht so sein, wie wir sie 
kennen. Umso wichtiger ist es, positiv nach vorne zu bli-
cken. Es gilt, sich an die Regeln zu halten, um das Virus an 
der weiteren Ausbreitung zu hindern. So hoffen wir, dass 
wir im kommenden Jahr wieder zur Normalität zurück-
kehren können.
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich 
auch zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die da-
ran mitgearbeitet haben, die Einheitsgemeinde mit ihren 5 
Ortsteilen lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten. 
Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich in Vereinen, Kirchen, Interessengemeinschaften und 
Initiativen ehrenamtlich engagiert haben. Bei den Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehren möchte ich mich ganz 
besonders bedanken. Es gab viele Einsätze, die die Kame-
raden mit Bravour und einer tollen Einsatzbereitschaft 
erfolgreich gemeistert haben. Nicht zuletzt danke ich den 
Ortsteilbürgermeistern, den Mitgliedern des Gemeindera-
tes und der Ortsteilräte sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, der Kindertages-
stätten und dem Bauhof sowie der Grundschule Anrode 
recht herzlich für die gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche Ihnen von Herzen erholsame und besinnliche 
Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, 
erfolgreiches neues Jahr 2022 und vor allem Gesundheit!
Ihr Bürgermeister
Jonas Urbach

Liebe Mitbürgerinnen Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,und Mitbürger,

Sprechzeiten

Sprechzeiten des KoBB
Bis auf Weiteres finden coronabedingt keine Sprechstunden des 
Kontaktbereichsbeamten, Herrn PHM Müller, statt.
Telefonisch ist Herr Müller unter 015254872246 zu erreichen 
oder wenden sich an die Polizeiinspektion Unstrut-Hainich (Brun-
nenstraße 75, 99974 Mühlhausen) Tel. 03601 4510.

Kontaktdaten des Försters
Daniel Kempen (Revierleiter des Forstreviers 12 Hüpstedt),
Tel.: 0172-3480385; E-Mail: daniel.kempen@forst.thueringen.de

Thüringer Forstamt Hainich-Werratal
Bahnhofstr. 76, 99831 Creuzburg

Tel.: 036926 / 7100-0
E-Mail: forstamt.hainich-werratal@forst.thueringen.de
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Weitere amtliche Mitteilungen

:  
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Wasserleitungsverband 
„Ost - Obereichsfeld“

Bereitschaftsplan
Betrifft die Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Anrode,
Ortsteile: Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld und Zella

Zu den Geschäftszeiten:
Telefon:  ................................................................ 036075/31033
Montag bis Donnerstag: von 07:00 - 16:00 Uhr
Freitag: von 07:00 - 14:45 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Telefon:  ................................................................ 0175/5631437
Montag bis Donnerstag: von 16:00 - 07:00 Uhr

(nächster Morgen)
Freitag bis Montag: von 14:45 Uhr (Freitagnachmittag)

bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Ihr Wasserleitungsverband
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Zweckverband Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung 

„Obereichsfeld“
Betriebsführung durch EW Wasser GmbH:
37308 Heiligenstadt, Philipp-Reis-Straße 2

Bereitschaftsdienst

Tel.  ........................................  03606/655-0 bzw. 03606/655-151
Mo - Do: 07:00 - 15:45 Uhr
Fr: 07:00 - 13:30 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel.  ...................................................................... 0175/ 9331736
Mo - Do von 15:45 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo von 13:30 Uhr (Freitagnachmittag)

bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Dörna, 
Hollenbach, Lengefeld

Wir laden Sie zu folgenden Gottesdiensten recht 
herzlich ein:

05.12.21 09.30 Uhr Lengefeld
11.00 Uhr Dörna
14.00 Uhr Hollenbach

19.12.21 09.30 Uhr Hollenbach
11.00 Uhr Lengefeld
14.00 Uhr Dörna

24.12.21 16.00 Uhr Hollenbach
17.00 Uhr Lengefeld
18.00 Uhr Dörna

26.12.21 09.30 Uhr Dörna
11.00 Uhr Hollenbach
14.00 Uhr Lengefeld

31.12.21 15.00 Uhr Lengefeld
16.00 Uhr Dörna

01.01.22 14.00 Uhr Hollenbach
09.01.22 09.30 Uhr Lengefeld

11.00 Uhr Dörna
14.00 Uhr Hollenbach

Amtliche Bekanntmachung des 
Abfallwirtschaftsbetrieb  
Unstrut-Hainich-Kreis

Öffentliche Mahnung von Abfallgebühren

Alle Gebührenpflichtigen, die mit der Bezahlung der Abfallgebüh-
ren bis einschließlich 2021 im Rückstand sind, werden hiermit 
öffentlich gemahnt, die Rückstände innerhalb von einer Woche 
an den

Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis
Bonatstraße 50, 99974 Mühlhausen

Bankverbindung:

IBAN: DE 07820800000442503000
BIC: DRESDEFF827, Commerzbank AG Mühlhausen

zu zahlen.

Sofern die Bezahlung der rückständigen Gebühren nicht erfolgt, 
werden diese im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens nach 
den landesrechtlichen Bestimmungen zwangsweise eingezogen.

Mühlhausen, den 08.11.2021
Mülverstedt
Betriebsleiterin

Der Bürgermeister informiert

Absage der Seniorenweihnachtsfeiern

Liebe Seniorinnen und Senioren,

aufgrund der aktuell steigenden Corona-
infektionen und der aktuell geltenden Re-
gelungen zur Vermeidung der Verbreitung 
des Covid-19 Virus müssen die geplanten 
Seniorenweihnachtsfeiern auch in diesem 
Jahr leider wieder abgesagt werden.

Ich wünsche Ihnen
auch im Namen der Ortsteilbürgermeister
trotz allem eine schöne Vorweihnachtszeit!

Jonas Urbach
Bürgermeister

Wir gratulieren

Wir wüschen allen Jubilaren
einen schönen Geburtstag,
alles Gute und  
vor allem viel Gesundheit
für das neue Lebensjahr.

Leider ist es der Gemeindeverwaltung Anrode ohne Weiteres 
nicht mehr möglich, den Jubilaren wie gewohnt hier im Amtsblatt 
und in der Tageszeitung zu gratulieren.
Grund dafür sind strenge gesetzliche Regelungen zum Daten-
schutz der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Sie schrei-
ben vor, dass eine Veröffentlichung der Jubiläumsdaten nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung der Jubilare möglich ist.
Da dies einen enormen Verwaltungsaufwand darstellen würde, 
haben wir uns dazu entschieden, den Jubilaren hier nun zwar 
allgemeiner, jedoch nicht weniger herzlich, zu gratulieren. Für die 
Veröffentlichung in der Tageszeitung müssten Sie sich bitte di-
rekt dorthin wenden (Tel.: 03601/880260 oder unstrut-hainich@
funkemedien.de).
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Nachrichten aus den Ortsteilen

Anrode

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,
dass wir auf unserer Suche

nach dem Großen und Außerordentlichen
auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden.

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

wir möchten das Jahresende nutzen, um Danke zu sagen 
für all die großartigen Dinge, die geschaffen wurden. Für 

Hilfe und Solidarität in dieser schwierigen Zeit. Euer Enga-
gement und Eure Ideen waren wertvoll.

Von Herzen wünschen wir Euch im Kreise Eurer Familien 
besinnliche und frohe Weihnachten und einen zuversichtli-
chen Start ins neue Jahr. Möge es Euch Glück, Gesundheit 

und Erfolg schenken!

Freiwillige Feuerwehr Anrode

Jonas Urbach
Bürgermeister

David Hartung Sebastian Nonn
Ortsbrandmeister stellv. Ortsbrandmeister

Der Ortsbrandmeister informiert

Brandschutzhinweise für Silvester

Alle Jahre wieder kommt es leider zu - vermeidbaren - Unfällen 
und Bränden in der Silvesternacht, weil mit Feuerwerkskörpern 
leichtsinnig umgegangen wird. Für den ungetrübten Start ins 
neue Jahr hier einige Hinweise:

• Gebrauchsanleitungen genau durchlesen; sie steht auf je-
dem Artikel und auf jeder Verpackung

• aus der Verpackung nur den Teil entnehmen, der sofort ge-
braucht wird; den Deckel sofort wieder schließen

• Feuerwerk der Klasse II nur im Freien zünden!!! Abstand hal-
ten, nie in der Nähe leicht brennbarer Gegenstände zünden!

• Schutzkappen erst unmittelbar vor dem Zünden abziehen
• Feuerwerk nicht in der Hand behalten; nur mit ausgestreck-

tem Arm zünden und sofort Sicherheitsabstand einnehmen
• Raketen senkrecht in eine feststehende Flasche stecken, 

dann die Schutzkappe abziehen und zünden
• sog. „Versager“ – niemals ein zweites Mal zünden
• nie Feuerwerkskörper in Menschengruppen oder nach Per-

sonen werfen
• nicht in der Nähe von Krankenhäusern, Alten- und Kinder-

heimen abbrennen
• auf Oberleitungen und auf Dachvorsprünge beim Abschuss 

achten

Bitte beachten Sie auch auf die Aushänge vor Ort.

An der Krippe
Hirten sind gekommen. Und Könige.
Maria uns Josef. Ochse und Esel.

In der Mitte die Krippe. Darin das Kind.
Über allem ein seltsamer Glanz.

In Gedanken stelle ich mich dazu.
Was bringe ich mit an diesem Abend?

Was möchte ich diesem Kind schenken?
Was ablegen bei ihm?

Gott hat sich zu uns auf den Weg gemacht.
Ist zu uns gekommen in einem Kind.

Und ich?
Bin ich angekommen bei ihm?

Tina Wilms

Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich in diesem Advent auf den Weg 
begeben. Mögen Sie Gott begegnen. In den Begegnungen des 
Alltags, in der Stille eines Moments, in dem Duft der Tannenzwei-
ge, in der Kälte der Nacht.
Bleiben Sie behütet bei Ihrem Aufbrechen und Ankommen, beim 
Suchen und Finden, beim Alten und Neuen.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit
wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin Juliane Themel

Pfarrerin i.E Juliane Themel
Herrenstr. 20
99974 Unstruttal OT Ammern
Tel.: 03601 4087852
E-Mail: pfarrerin.themel@posteo.de

Kloster Anrode
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Sehr geehrte Kameradinnen 
und Kameraden,
das Jahr 2021 war für uns als Feuerwehr, aber auch für jeden Einzelnen, 
ein Jahr voller Herausforderungen und vor Allem war es immernoch ein 
Jahr im Zeichen der Pandemie. Das Coronavirus sorgte weiterhin dafür, 
dass wir uns einschränken mussten. Übungsdienste wurden eingestellt, 
kameradschaftliche Zusammenkünfte unterlassen und Hygienekonzepte 
erstellt. Kurzum: Wir als Feuerwehr mussten uns schützen, um im Ernst-
fall schützen zu können. Trotz aller Widrigkeiten haben wir den Mut nicht 
verloren und konnten zu jeder Zeit die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde gewährleisten. Wir blicken nun positiv auf das 
Jahr 2022 und hoffen, dass auch Ihr Euren Mut und Eure Hoffnung in 
dieser besonderen Zeit nicht verliert.

OT Dörna

Frohe Weihnachten und  
einen guten Start ins neue Jahr 2022
Im Namen des Ortsteilrates wünsche ich 
Ihnen zu dieser besinnlichen Jahreszeit, 
dass Sie ein wenig zur Ruhe kommen, die 
Tage mit der Familie genießen und Kraft 
tanken können.

Joachim Pätzold
Ortsteilbürgermeister OT Dörna

 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu

mit der willkommnen Weihnachtsruh’.
Und auch ihr, es ist keine Frage,
verdient ein paar besinnliche und 

ruhige Tage.

Allen Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Dörna sei 
an dieser Stelle ein herzliches Dankschön gesagt, denn für die 
Sicherheit unserer Bürger habt Ihr im vergangenen Jahr wieder 
viel Zeit aufgebracht und Eure Familien und Partner mussten 
dabei oft auf Euch warten. Dafür habt ihr und Eure Familien 
Unsere größte Anerkennung. Ein Dankeschön gilt auch dem 
Feuerwehrverein Dörna und denjenigen Unternehmen, die uns 
in diesem Jahr wieder großzügig unterstützt haben.

Wir wünschen Euch allen und allen Einwohnern 
Dörna’s sowie der Gemeinde Anrode

frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage,
einen guten Rutsch und für das Jahr 2022

alles erdenklich Gute!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Dörna

David Hartung Sebastian Luhn
Wehrführer stellv. Wehrführer

Mirko Lattermann Jessika Buch
Jugendfeuerwehrwart Jugendfeuerwehrwartin

feuerwehrdoerna@gmail.com

• Dachluken, Fenster und Tore in der Silvesternacht geschlos-
sen halten

• Gebäudebesitzer: Ein besonderes Augenmerk auf fehlgelei-
tete Raketen und „Blindgänger“ legen

• bei Sturm wegen des Abdriftens auf das Abbrennen verzich-
ten; ebenso nach übermäßigem Alkoholgenuss

• achten Sie darauf, dass glühende Teile einer Wunderkerze 
nicht mit brennbaren Gegenständen in Berührung kommen

• die Weihnachtsbäume, Adventskränze und Gestecke kön-
nen inzwischen ausgetrocknet sein; deshalb Kerzen nicht zu 
weit abbrennen und auf keinen Fall unbeaufsichtigt lassen

WASSEREIMER UND EVENTUELL WOLLDECKE BEREIT-
HALTEN!

- FÜR ALLE FÄLLE -

FALLS DOCH ETWAS PASSIERT
NOTRUF 112

Ihre Feuerwehr Anrode

OT Bickenriede

Weiß sind Türme,  
Dächer, Zweige,

und das Jahr geht  
auf die Neige,

und das schönste Fest ist da!

(Theodor Fontane)

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe ehrenamtlich Engagierte, Unterstützer und  
Sponsoren, aktiv mitarbeitende Eltern, Freunde und 
Fans unserer Sportgemeinschaft
das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu und Weihnachten und 
Jahreswechsel stehen unmittelbar vor der Türe.

Auch in diesem Jahr war vieles anders und wir blicken auf 
eine Zeit zurück, die sich wohl kaum jemand hätte vorstellen 
können. Selbstverständliches und viele liebgewordene Ge-
wohnheiten waren plötzlich keine Normalität mehr.

Umso mehr bedanken wir uns bei all unseren Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern, die uns in dieser unsicheren Zeit die 
Treue gehalten haben und uns mit ihrem Einsatz und dem 
vielfältigen ehrenamtlichen Engagement unterstützt haben.

Unser Dank gilt ebenso unseren Sponsoren, ohne deren 
großzügige Unterstützung wir die Herausforderungen dieser 
schwierigen Zeit nicht so gut überstanden hätten.

Wir wünschen Euch allen eine besinnliche Adventszeit und 
ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest und: schauen posi-
tiv in Richtung 2022, in dem wir uns dann (hoffentlich) wieder 
unbeschwert begegnen können.

Ob die traditionelle Winterwanderung am 28.12. stattfinden 
wird, ist im Moment auch noch sehr ungewiss. Für das neue 
Jahr wünschen wir Euch daher schon jetzt alles Gute, vor 
allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Herzliche Grüße
Der Vorstand der SG Bickenriede 1890 e.V.

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr
Freiwillige Feuerwehr 
Bickenriede
& FFW Bickenriede 
1784 e. V.
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Feuerwehrkameradschaft Lengefeld e.V.

Werte Kameraden, 
werte Kameradinnen,
Weihnachten steht vor der Türe und ein ereignisreiches und 
von Entbehrungen geprägtes Jahr 2021 geht zu Ende.

Tausende von Lichtern brennen an dem Tannenbaum
und hunderte von kleinen Kerzen können fröhlich
auf Geschenke schaun.
Weihnachten ist eine Zeit der Liebe.
Vorbei sind schlechte Gedanken und ihre negativen Hiebe.

Wir senden Euch zu Weihnachten schöne Grüße
und einen schönen Start ins neue Jahr.
Bleibt gesund und Eurem Wesen treu,
dann gestaltet sich das Leben von alleine neu.

Mit diesem Weihnachtsgruß 
verbinden wir unseren Dank 
für die vertrauensvolle und 
angenehme Zusammenar-
beit in diesem Jahr.
Wir wünschen Euch, Euren 
Partnern und Angehörigen 
eine besinnliche Advents-
zeit, ein friedvolles Weih-
nachtsfest und für das neue 
Jahr Gesundheit, Zufrieden-
heit und Erfolg.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Juliette Hey Roland Fütterer
Wehrführer Vereinsvorsitzender

Nicole Diemann Walter Diemann
Jugendwart Vorsitzender

Alters- und Ehrenabteilung

Jahresabschluss 2021 und Danksagung des 
Lengefelder Kirmesvereins e.V.

 

Sehr geehrte Mitbürger, Mitbürgerinnen
und Vereinsmitglieder,

das Jahr 2021 ging sicherlich für uns alle wieder viel zu schnell 
vorüber. Wir hatten die Hoffnung, die Pandemie hinter uns zu 
lassen, zurück zur Normalität sowie zum uneingeschränkten Ver-
eins- und Gesellschaftsleben zurückzukehren.
Dem Lengefelder Kirmesverein e.V. liegt es besonders am Her-
zen, die Menschen zusammenzuführen, Traditionen hochleben 
und für uns und alle Gäste den Alltag vor der Tür zu lassen. Die 
Pläne waren groß, jedoch
auch in diesem Jahr, aufgrund der Infektionslage und den damit 
verbundenen Auflagen, nicht vollständig umsetzbar.
Durch die Coronapandemie, mussten erneut einige Vorhaben 
und geplante Veranstaltungen des Vereins abgesagt werden.
So konnten das Kinderfest, der Weihnachtsmarkt, sowie weitere 
Pläne des Vereins, aufgrund des Infektionsgeschehens und den 
damit verbundenen Verordnungen, in diesem Jahr nicht durch-
geführt werden.
Zu großer Freude, konnte unser wichtigstes Fest, die Lenge-
felder Kirmes 2021, unter Berücksichtigung der 3G-Regel und 
einem entsprechendem Hygienekonzept plus angepasstem Ab-
lauf, erfolgreich durchgeführt werden.

OT Hollenbach

Sehr verehrten Einwohnerinnen 
und Einwohner von Hollenbach, 
liebe Anröder,
das Jahr 2021 neigt sich schon wieder dem Ende. Es war 
leider wieder ein Jahr, mit vielen Herausforderungen und 
persönlichen Entbehrungen. Ein Jahr, das wir so nicht noch 
einmal erleben wollten.

Dennoch gibt es in Hollenbach und Anrode Menschen, die 
sich für das Gemeinwohl eingesetzt haben. Menschen, die 
Arbeiten erledigt, Dinge verschönert oder für schöne Mo-
mente gesorgt haben. Euch allen ein herzliches DANKE-
SCHÖN.

Ich wünsche allen eine friedvolle und versöhnliche Advents-
zeit. Schöne Weihnachten im Kreis eure liebsten und glück-
lich Momente mit der Familie.

Für das nächstes Jahr erstrebe ich uns allen, dass wir wieder 
zusammenkommen, gemeinsam was unternehmen, Kultur 
erleben und viele Feste feiern können.

Bitte passt auf euch auf und bleibt gesund.

Euer Ortsteilbürgermeister Marcel Hentrich

OT Lengefeld

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest.

Für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen in uns und unsere Arbeit bedanken wir uns herz-
lich.

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit sowie viele schöne Mo-
mente sollen Sie im neuen Jahr begleiten.

Ihr Ortsteilrat und
Ortsteilbürgermeister von Lengefeld
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir wünschen Ihnen und Ihren 
Angehörigen gesunde und 
friedvolle Feiertage sowie einen 
guten Start ins Jahr 2022.
Gerald Fütterer (Ortsteilbürgermeister)
sowie der Ortsteilrat Zella

Schulen

Regelschule Küllstedt

Sinnesparcour der Klasse 5 im Fach MNT an der 
Regelschule Küllstedt

Im Schulfach MNT (Mensch-Natur-Technik) der Klassen 5 und 6 
werden die in der Grundschule angelegten Kompetenzen in der 
naturwissenschaftlichen Grundbildung aufgegriffen und die Vo-
raussetzungen geschaffen für die weiterführende naturwissen-
schaftliche Bildung in den Fächern Biologie, Chemie und Physik 
ab Klassestufe 7.
Das forschende Lernen nimmt hierbei eine wichtige Stellung ein: 
Beobachten und Experimentieren sollen im Zentrum stehen.
Im Hinblick darauf richteten die Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 5 gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Rode einen 
Parcour her zum Thema „Beobachten mit allen Sinnen“, erprob-
ten an fünf verschiedenen Stationen mittels kleiner Experimente 
und Modellversuche ihre „Fünf Sinne“ und schulten hierbei ihr 
Verständnis für naturwissenschaftliche Alltagsphänomene und 
ihre Teamfähigkeit.
Dank des Feuereifers aller Teilnehmer entwickelte sich eine 
überraschende, lehrreiche und anschauliche Unterrichtsstunde. 
Vielen Dank dafür!

Bei einem internen Vereinsfest, am Freitagabend auf dem Saal, 
fand der „Behringer“ genau das richtige Format, um allen Anwe-
senden eine tolle Kirmeseröffnung zu bereiten.
Es wurde ausgiebig nach „3 G“ gelacht, getanzt und geschunkelt.
Der Kirmesbaum wurde aus dem eigenen Ort entwendet und 
öffentlich am Samstag, den 06.11. mit Blasmusik zum Kirmes-
frühschoppen aufgestellt und anschließend mit den Kindern 
prachtvoll geschmückt. Das Verlesen der Kirmespredigt war ein 
weiterer Höhepunkt auf dem Anger. Gemeinsam wurde die Kir-
mes bei schönsten Sonnenschein begossen. Am Sonntag wurde 
mit Pauke und Trompete traditionell geweckt und das Ständchen 
im Dorf mit anschließendem Einzug in die Kirche zum Gottes-
dienst vollzogen.
Diese Kirmes wird hoffentlich trotz Corona, positiv in Erinnerung 
bleiben.
Der Festplatz wurde nun endlich im Laufe des Jahres vertraglich 
an den Lengefelder Kirmesverein übergeben, so dass die ersten 
Sanierungs- und Umbaumaßnahmen stattfinden konnten.
Herzlichen Dank an alle Bauherren, Helfer und Handlanger.
Des Weiteren konnte sich der Lengefelder Kirmesverein auch in 
diesem Jahr über neuen Familienzuwachs bei mehreren Vereins-
mitgliedern und neue aktive Vereinsmitglieder und Mitgliederin-
nen erfreuen.
Abschließend bedankt sich der Verein, im Namen des Vorstan-
des bei allen Mitgliedern, Helfern sowie Sponsoren des Vereins, 
die uns im Jahr 2021 die Treue gehalten und unterstützt haben.

Für das kommende Jahr erhoffen und wünschen wir uns, dass 
die Pandemie besiegt wird, Menschen wieder zueinander finden, 
Meinungsverschiedenheiten im Ort bei Seite gelegt werden, ge-
plante Veranstaltungen stattfinden und wir in der Gemeinschaft 
wieder näher zusammenrücken und feiern können.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit,
ein besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein gesundes und fröhliches neues Jahr 2022.

OT Zella

Bibliothek im OT Zella (Wegelange 14a)
Unsere Bibliothek ist jeden 1. Freitag im Monat von 17 - 18 Uhr 
geöffnet.
Ein vielseitiges Angebot wartet auf eifrige Leser - ganz beson-
ders auch auf unsere kleinen Leser.

Seniorenverein Zella
Hoffnungslicht

Gedicht von Norbert Tiggelen

Gerade jetzt in diesen Zeiten
brauchen wir verdammt viel Mut:
Hoffnung, dass sich manches wendet.
Einklang fließt statt Menschenstreit.

Weisheit, um korrekt zu handeln,
rücksichtsvoll zum Nächsten sein,
dass die kleine schwache Seele spürt,
sie ist nicht ganz allein.

Optimismus, um zu handeln,
dass der Glaube niemals bricht.
Darum möchte ich euch bitten:
Reicht es weiter, dieses Licht!

Der Vorstand des Seniorenvereins Zella
wünscht allen Vereinsmitgliedern,
allen Einwohner von Zella 
und der Gemeinde Anrode
eine besinnliche Adventszeit,
ein gesegnetes, 
friedvolles Weihnachtsfest
und für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
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Projektbüro Jugendwettbewerb Umbruchszeiten
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Kronenstraße 5 |10117 Berlin
Tel: 030/31 98 95 336 |Fax 030/ 31 98 95 210
E-Mail: umbruchszeiten@bundesstiftung-aufarbeitung.de
www.umbruchszeiten.de | www.bundesstiftung-aufarbeitung.de
Instagram: @umbruchszeiten_
Datenschutz: www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/datenschutz

HVE Eichsfeld Touristik e.V.

Conrad-Hentrich-Platz 1
37327 Leinefelde
Tel.: 03 60 5 / 200 676 0
Fax: 03 60 5 / 200 676 6
info@eichsfeld.dewww.eichsfeld.de

30 Jahre HVE

Vor 30 Jahren - am 03. Oktober 1991 - begrüßte der Dingel-
städter Bürgermeister Siegfried Lins seine Gäste zu einer - aus 
heutiger Sicht - historischen Veranstaltung mit den Worten: „Wir 
begehen heute den ersten Jahrestag der deutschen Wieder-
vereinigung und gleichzeitig bilden wir mit der Gründung des 
Heimat- und Verkehrsverbandes Eichsfeld HVE eine Klammer, 
die Ober- und Untereichsfeld wieder zusammenführt.“ Das hat 
bis heute Nachklang. Der HVE sollte der Dachverband für das 
gesamte Eichsfeld sein, die Heimat- und Kulturpflege und die 
landsmannschaftliche Zusammenarbeit fördern. Er setzte sich 
das Ziel, das Eichsfeld wirkungsvoller durch Ausstellungen und 
Werbeaktionen als unverwechselbares Stück Heimat mitten in 
Deutschland darzustellen.
Die Grundstruktur hierfür bildete der bereits 20 Jahre bestehen-
de Landschafts-, Heimat- und Verkehrsverband (LHV) mit Sitz 
in Duderstadt. Der LHV wurde in den neu gegründeten Heimat- 
und Verkehrsverband (HVE) integriert, der nunmehr als lände-
rübergreifende Destination das gesamte Eichsfeld in Thüringen, 
Niedersachsen und Hessen umfassen sollte. Nach der neu aus-
gearbeiteten Satzung, an der auch der damalige Duderstädter 
Stadtdirektor Wolfgang Nolte maßgeblich mitwirkte, war die 
Kernsäule des Verbandes die Förderung des Tourismus. Zudem 
sollten innerhalb des Verbandsgebietes weitere Tourismusstütz-
punkte entstehen.
Gründungsmitglieder des HVE waren die Landkreise Göttingen, 
Mühlhausen und Worbis, die Städte Dingelstädt, Duderstadt, Lei-
nefelde und Worbis, einige Eichsfeld-Gemeinden, wie z.B. Külls-
tedt oder Lengenfeld u. Stein und verschiedene Heimatvereine. 
Wie ein Foto vom 05.10.1991 aus dem damaligen Thüringer Ta-
geblatt zeigt, reichten sich Landrat Heinrich Große (Worbis), 
Carl Strüber (Bilshausen), Helmut Bernd und Stadtdirektor 
Wolfgang Nolte (Duderstadt) im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Vertrages die Hände und sangen gemeinsam mit den 
Gästen der Festversammlung das Eichsfeldlied. Unmittelbar 
nach der Vertragsunterzeichnung am 03.10.1991 konnte der 
HVE aufgrund einer Anschubfinanzierung vom Landkreis Göt-
tingen und der Stadt Duderstadt unter dem Geschäftsführer Hel-
mut Bernd seine Tätigkeit aufnehmen.

Das Eichsfeld auf den Messen

Im vorgenannten Sinne, der Präsentation und touristischen Ver-
marktung des Eichsfelds, war das Team vom HVE in den letzten 
Wochen und Monaten mehrmals auch auf der Bundesgarten-
schau in Erfurt, der VELO in Berlin, der Reise- und Caravan-
Messe in Erfurt, der Reiselust in Bremen, der Heiligenstädter 
Ausbildungsmesse (HAM) in Heilbad Heiligenstadt und der Be-
rufsfindungsbörse in Duderstadt vertreten.

Neue Webseite am Start

Seit Oktober 2021 ist die neue Internetseite des HVE am Start. 
Mit einer neuen und für den Benutzer freundlicheren Gestaltung 
der Webseite bekommt der Besucher nun rasch einen Überblick 
oder kann sich individuell über Kultur, Natur, Kulinarik und Frei-
zeit im Eichsfeld informieren. Erleben Sie die Vielfalt und gehen 
Sie auf Entdeckerreise in der Heimat!

Verschiedenes

Umbruchzeiten
Sehr geehrte Damen und Herren,
über 30 Jahre ist es her, dass die Friedliche Revolution in der 
DDR den Fall der Mauer und die deutsche Einheit ermöglich-
te. Zwei unterschiedliche Länder mussten zusammenwachsen. 
Für viele Menschen in den neuen Ländern änderte sich in dieser 
Umbruchszeit die gesamte Lebens- und Arbeitswelt. Aber auch 
an Westdeutschland gingen die Ereignisse nicht spurlos vorüber. 
Die Erfahrungen aus dieser Zeit wirken bis heute nach und be-
stimmen den öffentlichen Diskurs über die deutsche Einheit mit.
Die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und der 
Beauftragte der Bundesregierung für die neuen Bundesländer 
möchten weiterhin zur Auseinandersetzung mit dieser Transfor-
mationsphase beitragen und haben deshalb zum zweiten Mal 
den Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten. Deutschland im 
Wandel seit der Einheit“ ausgelobt. Das Thema der diesjährigen 
Runde ist „Jungsein“: Wie hat sich das Leben von Jugendlichen 
seit dem Mauerfall und der Einheit verändert? Und inwieweit sind 
die Auswirkungen auch in der Gegenwart noch spürbar? Ziel ist 
es, mit dem Thema „Jungsein“ Geschichten und Erfahrungen 
junger Menschen aus dieser Zeit in den Mittelpunkt der Betrach-
tung zu rücken und Jugendliche deutschlandweit dazu anzure-
gen, sich mit der jüngsten Vergangenheit auseinanderzusetzen.
Bis zum 1. März 2022 rufen wir Jugendliche zwischen 13 und 
19 Jahren dazu auf, sich in Gruppen auf historische Spurensu-
che zu begeben. Sie können Geschichten aus den Familien, aus 
dem Wohnort, aus Vereinen, von Begegnungen mit Menschen 
aus dem jeweils anderen Landesteil recherchieren oder auch 
Veränderungen untersuchen, die junge Menschen seit 1989/90 
mitgemacht haben. Zu gewinnen gibt es bis zu 30 Preise in Höhe 
von 500 bis 3.000 Euro sowie die Teilnahme an der Preisverlei-
hung im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie in Berlin 
im Juni 2022.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie in Ihrer Kommune oder 
in Ihrem Landkreis Schulen und außerschulische Bildungsrein-
richtungen auf die Möglichkeit zur Teilnahme am Wettbewerb 
hinweisen könnten und potentielle Projektbegleiter/innen sowie 
Jugendliche zur Auseinandersetzung mit diesem wichtigen Kapi-
tel der deutschen Geschichte ermuntern. Auf der Webseite www.
umbruchszeiten.de und im Flyer finden Sie ausführliche Infor-
mationen zum Wettbewerb. Gerne können wir Ihnen auch Flyer, 
Poster oder Postkarten zusenden– melden Sie sich einfach bei 
uns.
Wir freuen uns auf vielfältige Einreichungen und spannende Ge-
schichten des Umbruchs – schöne oder schwierige, beeindru-
ckende oder alltägliche.
Für Rückfragen steht Ihnen das Projektbüro Umbruchszeiten 
sehr gerne zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Projektbüro Umbruchszeiten
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Wir bitten Sie daher, sollte Ihnen der Erhalt Ihres Amtsblattes 
wichtig sein, dieses Schild von Ihrem Briefkasten zu entfernen.
Bei Nichtentfernen haben Sie leider künftig keinen Anspruch 
mehr auf die ordnungsgemäße Zustellung des Amtsblattes über 
Ihren Briefkasten und müssten sich ein solches auf unserem Amt 
abholen.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis!

Ihre Redaktionen des Amtsblattes
aus Verwaltung und Medienhaus

Auslastung Hotel und Gastronomie

Die Zahlen der Ankünfte und Übernachtungen für das Eichsfeld 
- betrachtet man die Statistiken im Zeitraum der letzten 20 Jahre 
- zeigen seit 2005 einen stetigen Anstieg. Eine besonders auffäl-
lige Steigerung vollzog sich in der Zeit von 2005 - 2010.
Bis 2019 ist so ein absolut positiver Trend zu sehen. Das Eichs-
feld hat ihre Attraktivität offensichtlich bis zur Pandemie gestei-
gert, so dass die Marke von fast 500.000 Übernachtungen im 
Jahr 2020 hätte erreicht werden können. Durch die Pandemie 
allerdings wird der Einbruch seit dem Frühjahr 2020 deutlich. 
Verluste von ca. 50 % sind bei den Ankünften zu verzeichnen, 
ca. 40 % bei den Übernachtungen.
Dennoch ist ein klarer positiver Trend seit Dezember 2020 zu 
erkennen. Gastronomie-, Beherbergungsbetriebe und Reisende 
haben sich den Vorgaben angepasst und so finden wieder ver-
mehrt Reisen im Inland statt. Der Trend liegt auf der Hand. Die 
Menschen wollen wieder reisen und wir freuen uns auf weiter 
ansteigende Zahlen.

GenussBus-Touren waren hoch beliebt

Erst ab Juni 2021 konnten die Genuss-Bus-Touren wieder statt-
finden, umso höher war jedoch die Nachfrage! Auch die letzte 
Tour 2021, die traditionell einen Weihnachtsmarktbesuch bein-
haltet, ist schon lange ausgebucht. Der HVE möchte dieses For-
mat im nächsten Jahr weiter fortsetzen und wird in Kürze mit den 
Planungen für das Programm 2022 beginnen.

Gerold Wucherpfennig
HVE Vorsitzender

Sonstiges

In eigener Sache

Liebe Leserinnen und Leser,

das Amtsblatt, welches Sie in Ihren Händen halten, wird durch 
die Deutsche Post AG zu jeder Erscheinung verteilt.
Hierbei wurde bisher auch jeder Briefkasten bedient, der ein so-
genanntes „Werbeverbot-Schild“ getragen hat.
Ab Frühjahr darf dieses leider nun wahrscheinlich nicht mehr 
sein.


